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Von Michaela Arbinger

Deggendorf. Was Nieder-
bayern und Oberfranken
verbindet? Wenig bis gar
nichts, tippen viele – und lie-
gen falsch. Es ist eine Stif-
tung, die auf den 2016 ver-
storbenen, gebürtigen Deg-
gendorfer Oskar Hacker zu-
rückgeht. Sichtbares Zei-
chen dieser Verbundenheit
ist die Sau Rosa in der Pfleg-
gasse, die Hacker der Stadt
spendiert hat. Und dabei soll
es nicht bleiben.

Ralph Veil, ein Rechtsan-
walt aus Rosenheim, ist der
Großenkel von Oskar Hacker
und seit zwei Jahren Vor-
standsvorsitzender der Stif-
tung. Er hat momentan öfter
in Deggendorf zu tun. Zum
Beispiel kürzlich bei der Er-
öffnung der Ausstellung
„Women in Cars“ des Pop-
Art-Künstlers James Francis
Gill in der Stadtgalerie. Die
Stiftung hat diese hochkarä-
tige Schau nach Deggendorf
gebracht.

Bilder des texanischen
Künstlers sind derzeit auch
auf Schloss Hohenstein zu
sehen, einer beeindrucken-
den Anlage mit über 700-jäh-
riger Geschichte. Schloss
und Park liegen in der Nähe
von Coburg. Oskar Hacker
hatte sie 1976 gekauft und zu
seinem Lebensmittelpunkt
gemacht. Das Schloss wurde
aufwändig restauriert und
wird als Hotel und Gastrono-
mie betrieben.

Hohenstein ist auch Sitz
der Oskar-Hacker-Stiftung;
die Verwaltung wird von
München aus erledigt.
Zweck ist die Förderung von
Wissenschaft, insbesondere
der Ernährungswissenschaf-
ten, Forschung und Bildung,
Kunst und Kultur, der Denk-
malpflege, der Völkerver-
ständigung, des öffentlichen
Gesundheitswesens, des Ju-
gendsports sowie der Hilfe
für Menschen in Not.

Wer aber war eigentlich
Oskar Hacker? Er wurde 1927
in Deggendorf als jüngstes
von zehn Kindern geboren.
Seine Eltern betrieben Am
Sand 3 eine Metzgerei. Nach
dem Zweiten Weltkrieg
machte er in München eine
Lehre zum Speditionskauf-
mann und baute eine inter-
national tätige Firma mit
Niederlassungen in europäi-
schen Ländern sowie im
Orient auf. Es folgte der Zu-
sammenschluss mit einem
international tätigen Kon-
zern.

Nach vielen erfolgreichen

Von Deggendorf in die Welt und zurück
Die Oskar-Hacker-Stiftung sitzt zwar in Oberfranken, hat aber auch mit der Stadt große Pläne

Jahren im Speditionsge-
schäft zog sich Oskar Hacker
aus dieser Branche zurück
und verlegte sich auf Immo-
bilien. „Er war Zeit seines Le-
bens wertegebunden, spar-
sam und bescheiden. Er

„Wir denken
Deggendorf immer mit“

wollte bewahren, entwi-
ckeln und fördern und war
ein feinsinniger Mensch mit
Geschmack und Sinn für
Kunst und Musik“, be-

schreibt ihn Ralph Veil. Trotz
seines beachtlichen berufli-
chen Erfolgs habe Hacker
seine Deggendorfer Wurzeln
nie vergessen.

Um sein Lebenswerk zu
bewahren, legte Oskar Ha-
cker fest, dass nach seinem
Tod die Oskar-Hacker-Stif-
tung gegründet werden soll-
te. 2016 war es soweit. Wei-
tere Vorstände neben Ralph
Veil sind Ingo Michael Reg-
ner und Thomas Bittorf. Im
Kuratorium finden sich mit
Deggendorfs langjähriger
Museumschefin Birgitta Pet-
schek-Sommer und dem

Bayerischen Generalkonser-
vator a.D. Prof. Dr. Egon
Greipl – einem gebürtigen
Passauer – bereits zwei Nie-
derbayern.

„Bei allem, was wir tun,
denken wir Deggendorf im-
mer mit“, betont Ralph Veil.
Umgesetzt hat die Stiftung
das zuletzt mit der Ausstel-

lung von James Francis Gill.
Seit 2018 wird zudem bei der
traditionellen Sportlereh-
rung ein Oskar-Hacker-Preis
an Nachwuchssportler ver-
liehen.

Veil hat weitere Pläne mit
Deggendorf. Auch im Be-
reich des Stiftungszwecks
Ernährung will er die Zusam-
menarbeit zwischen Deg-
gendorf und Hohenstein vo-
rantreiben. Erste Gespräche
mit Oberbürgermeister
Christian Moser sowie Ver-
tretern der Technischen
Hochschule und der AOK
seien vielversprechend ver-
laufen, berichtet Veil von
einem Termin im Rathaus.
In Zusammenarbeit mit dem
Food-Tech-Start-up „Orga-
nic Garden“, das zum Ziel
hat, deutschlandweit Bio-
Produkte mit Rücksicht auf
die Natur herzustellen, sei
ein Ernährungsforum ange-
dacht. Prominentes Gesicht
von „Organic Garden“ ist
Sternekoch Holger Strom-
berg.

Erster Schritt in Richtung
Ernährungsforum ist ein
Kräutergarten, den die Uni
Bayreuth und die Techni-
sche Hochschule Deggen-
dorf in Hohenstein gemein-
sam anlegen werden. Die
Pflanzen werden mit QR-
Codes hinterlegt, die zu wei-
teren Informationen und Vi-
deos führen. Und weil Ralph
Veil will, dass die Stiftungs-
Liaison zwischen Nieder-
bayern uns Oberfranken
wächst und gedeiht, wird
derzeit auch in Deggendorf
eine geeignete Fläche ge-
sucht.

Deggendorf. Die Stadt soll
durch das RamaDama nicht
nur wieder sauberer und
schöner werden, es dient
auch der Sicherheit und dem
Umweltschutz: Achtlos weg-
geworfene Verpackungen
werden zu Mikroplastik, Alu-
miniumschalen bergen Ver-
letzungsrisiken, Zigaretten-
kippen können für Kinder le-
bensgefährlich sein. Dies er-
klärten Bürgermeister Gün-
ther Pammer und die
Umweltbeauftragte der
Stadt Deggendorf, Ulrike
Watzek, gestern zur Vorstel-
lung des diesjährigen Aktion.

„Wenn jeder seinen Dreck
wieder mitnehmen würde,
wäre es gleich schöner“, sag-
te dazu Pammer, und die
Umweltbeauftragte ergänz-
te, die Stadt wollte mit der

Frühjahrsputz und Umweltschutz
RamaDama vom 1. bis 5. Mai – Essensgutschein fürs Gartenfest

Aktion auch „dafür sensibili-
sieren, wie es sein sollte“.

Mit der Sonne dränge es
die Menschen wieder in die
Natur – doch steige damit
auch die Verschmutzung.
Deshalb sind die Deggen-

dorfer vom 1. bis 5. Mai wie-
der zur gemeinschaftlichen
Abfallsammelaktion im
Stadtbereich aufgerufen.
Unterstützt wird diese durch
den ZAW, der dafür Hand-
schuhe und graue 50-Liter-
Müllsäcke zur Verfügung
stellt. Diese können noch bis
zum bis 28. April online
unter deggendorf.de (da gibt
es auch weiterführende
Infos) bestellt werden. Sie
werden dann an die Teilneh-
mer verschickt.

Wer wo sammelt, ist je-
dem selbst überlassen. Die
gefüllten Säcke beim nächs-

ten Leerungstermin einfach
zu den Restmülltonnen da-
zustellen.

Um das Engagement zu
belohnen, erhalten die ers-
ten 100 Teilnehmer mit ihrer
Bestellung als Dankeschön
der Stadt einen Gutschein
für eine ofenfrische Breze
mit Käse beim Gartenfest am
16. Juli.

In diesem Zusammen-
hang zeigte sich Bürgermeis-
ter Pammer auch dankbar
für die ehrenamtliche Arbeit
von Vereinen und Gruppie-
rungen, „die den Saustall der
anderen wegräumen“. Er be-
dauert, dass insgesamt viel
zu wenig Rücksicht genom-
men werde. Die Verschmut-
zung mache der Stadt viel
Arbeit und belaste somit den
Steuerzahler. Die Bandbreite
ist groß, reicht von Zigaret-
tenstummeln in der Innen-
stadt und an Parkbänken
über verschmutzte Verpa-
ckungen auf Wiesen, im Um-
feld von Einkaufsmärkten
oder auch neben Müll-
eimern bis hin zu Kaugum-
mis, die mit Vereisungsmit-
tel von Gehwegen und Stra-
ßen entfernt werden müs-
sen. 11 000 Stunden habe der
Bauhof allein im Jahr 2020
dafür aufgewendet, um die
Stadt sauber zu halten. − cat

Anzeige

Pool- & Whirlpooltage bei Reps Pools am 23./24. April:
Urlaubsstimmung für Zuhause: Wellnessideen im Poolpark und in der
Whirlpoolausstellung in Auerbach
„Genießen Sie Ihren Urlaub.
Zuhause.“ Die eigene Well-
nessoase ermöglicht das gan-
ze Jahr über Entspannung pur
– auch im Alltag. Besondere
Ideen dafür gibt´s dieses Wo-
chenende bei Reps Pools. Hier
zeigen die Wellnessberater
den Besuchern, was den Som-
mer daheim noch entspannter
macht. Wer die schönsten
Tage des Jahres am eigenen
Pool oder Whirlpool genießen
möchte, sollte im Poolpark von
Reps Pools in Auerbach (Lkr.
Deggendorf) vorbeischauen:
Bei den Pool- und Whirlpoolta-
gen dreht sich hier am Sams-
tag, 23. April, und am Sonn-
tag, 24. April, alles um Pools
und Whirlpools sowie die neu-
esten Trends für die Badesai-
son 2022.
Der Poolpark und die Whirl-
poolausstellung am Lehmhü-
gel 7 in Auerbach sind am
Samstag von 9 bis 20 Uhr und

Tel. 09901 93 25-46 I info@reps-pools.de I reps-pools.de

Pools & Whirlpools
für gesundes Baden
Pool- & Whirlpooltage bei Reps Pools
23./24.4.2022 /// Sa 9 - 20 Uhr & So: 9 - 17 Uhr
Am Lehmhügel 7 /// in 94530 Auerbach
• Poolpark mit 4000 m² Ausstellungsfläche

& befüllte Carbon Ceramic Pools
• Gesundes Baden ohne Chemie

mit natürlicher Salzwasserdesinfektion
• Sichern Sie sich jetzt die exklusiven

Frühjahrsaktionspreise für Ihren Pool!
• Große Ausstellung von

Salzwasserwhirlpools
• Beratung für die eigene Wellnessoase
• Abverkauf verschiedener Whirlpools

• Pools „Classic“ & „Elegant“
ab 22.184 € bzw. 25.613 € inkl. Mwst.
(inkl. umfangreichem Ausstattungspaket)

• ausgewählte Poolmodelle
20 bis 30 Prozent reduziert

• Neue Schwimmbadüberdachungen
zum attraktiven Einführungspreis

• Inspiration für Licht im Garten mit
beleuchteten Pools & Whirlpools

• Rollo-Cover für perfekten Pool-Schutz

am Sonntag von 9 bis 17 Uhr
geöffnet. In der aufwändig ge-
stalteten Garten- und Pool-
landschaft und in der großen
Whirlpoolausstellung erleben
die Besucher schöne Pools
und Whirlpools in Funktion. Es
gibt Schwimmvorführungen,
die Möglichkeit zum Probeba-
den, Wissenswertes zu den
Neuheiten für den Sommer
2022 und vieles mehr. Ein
Rundgang durch die über
4000 Quadratmeter große
Ausstellungsfläche macht
Lust auf mehr. Interessierte
erfahren alles über Rollo-Co-

ver, die für perfekten Schutz
im eigenen Pool sorgen, über
praktische Extras oder gesun-
des Baden ohne Chemie, mit
natürlicher Salzwasserdesin-
fektion – und das direkt am
Pool oder Whirlpool. Licht
sorgt im Garten für besondere
Akzente. Bei den Pooltagen
erleben die Besucher am
Samstagabend die Faszination
beleuchteter Pools und Whirl-
pools.
Reps Pools bringt mehr als 30
Jahre Erfahrung im Design
von Swimmingpools mit. Der
Familienbetrieb verwirklicht

als zertifizierter Schwimm-
badbauer Poolträume in ganz
Bayern. Großen Wert legt das
Team auf Energieeffizienz,
von PV-Modulen für die
Stromversorgung und mo-
dernster Technik im Pool bis
zu Superenergiesparpumpen
im Whirlpool. Reps setzt auf
Compass Carbon Keramik-
Pools, die nicht nur edel aus-
sehen. Die patentierte Car-
bon-Keramiktechnologie
macht die Pools extrem sta-
bil, licht-, hitze-, UV-bestän-
dig und pflegeleicht. Auch die
Whirlpools CalderaSpas ste-
hen für höchste Ansprüche
an Design und Komfort, von
ergonomisch geformten Sit-
zen über die energieeffiziente
FiberCor-Isolierung bis zur
richtigen Beleuchtung. Der
Eintritt zu den Whirlpool- und
Pooltagen ist frei. Parkplätze
gibt´s direkt am Poolpark.
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Der Stiftungs-Vorstandsvorsitzende Ralph Veil zu Besuch bei Sau Rosa in der
Pfleggasse. Die Skulptur ist ein Geschenk Oskar Hackers an die Stadt. − Foto: Arbinger

1976 kaufte Oskar Hacker Schloss Hohenstein bei Coburg. Zu diesem
Zeitpunkt war die Anlage eine Ruine. Heute wird sie als Hotel betrieben und
ist Sitz der Stiftung. − Fotos: Veil/Oskar-Hacker-Stiftung

Dieses Foto aus dem Familienalbum zeigt Oskar Hacker mit seiner
Mutter Maria. Bis in die 1950er Jahre betrieb sie die Metzgerei Am Sand 3.

Ausgestattet mit Handschuhen und Müllbeuteln des ZAW machten Bürgermeister Günther
Pammer (Mitte), sowie (hinten, v.l.) Theresa Hiendl vom Stadtplanungsamt, Anna-Lena Bardu-
leckausdemOB-Vorzimmer,AzubiGinaNeumüllerausderMedienstelle,dieUmweltbeauftragte
der Stadt, Ulrike Watzek, und Matthias Kellner von der Bauverwaltung Werbung für das Rama-
Dama. − Foto: Hahne

Goldankauf zu fairen Preisen
Goldkontor in der Rosengasse 11
Bargeld sofort☎ 0991-36171535
Mo. - Do. 9-15 Uhr, Fr. 9-13 Uhr


